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A u s b l i c k
L i e b e  L e s e r i n ,  l i e b e r  L e s e r
für Touristen gehört St. Lukas zum Besichti-
gungsprogramm, andere finden hier Ruhe vor 
dem Alltagslärm, einen geschützten Raum, in 
dem sie Zwiesprache halten können mit Gott. 
Manchmal lockt schlicht der Druck auf der 
Blase und die Hoffnung hier ein Örtchen zu 
finden. Oft ist es ein Konzert oder Kunst, die 
Nachtkirche oder der Sonntagsgottesdienst, die 
Menschen nach St. Lukas bringen. 
Viele hinterlassen dabei ihre Spuren: augenfäl-
lig im Gebet- oder im Gästebuch, in der Ker-
zenecke, spürbar an der Patina, die an diesem 
Raum haftet, der zigfach bebetet und besun-
gen, begangen, bepredigt und befeiert worden 
ist seit 118 Jahren. Hier wird gedankt und ge-
fleht, geweint und gelacht, hier wird gelebt. 
Menschen aus aller Herren Länder und mit den 
unterschiedlichsten religiösen Hintergründen 
sind hier dem Ewigen auf der Spur. Fühlen Sie 
sich eingeladen auf Spurensuche, in St. Lukas, 
in St. Martin, in unse-
rem Gemeindeleben. 
Das aktuelle Heft bie-
tet vielfältige Mög-
lichkeiten.

Ihr Pfarrer 
Helmut Gottschling
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Eine moderne Art sich zu verewigen geht so: 
nimm ein Schloss, graviere etwas ein und 
häng es an ein Brückengeländer. Auf dem 
Kabelsteg vor dem Eingang der Lukaskirche 
zieht mittlerweile eine ganze Sammlung ihre 
Spur: Schlösser in allerlei Farben, mit Initia-
len in Herzchen, einem Datum, Namen oder 
ein paar Worten, wie tempus fugit, amor ma-
net (Zeit vergeht, die Liebe bleibt).

Die Spur der Verewigung geht auch in St. Lukas weiter, nur mit anderen Mitteln. Hier sind die 
Herzchen nicht in Schlösser graviert, sondern ins Gästebuch gemalt. Und es stehen da so kurze 
Hinweise wie I was here – Alexandra from Arizona. Mit den Entfaltungsmöglichkeiten wächst 
auch das Mitteilungsbedürfnis, mal hingeschmiert, mal mit kalligrafischer Präzision, und neben 
Herzchen sind ganze Bilder zu finden: Bäume, Olympische Ringe bis hin zu Selbstportraits. Und 
die Farbenvielfalt der Schlösser draußen findet sich wieder in der Vielfalt der Sprachen: Englisch, 
Spanisch, Französisch, Italienisch, Japanisch, Arabisch, Türkisch, Griechisch, Portugiesisch, auch 
unbekannte und rätselhafte Zeichen sind dabei.

Wer St. Lukas erstmals betritt, lässt einen kurzen Eindruck da: Veramente una bellissima chiesa! 
Alice, Lovely church. Peter S., Australia, Hübsche Hütte mein Lieber! Würd ich mich auch 
wohlfühlen! oder beschreibt wie der Raum auf ihn wirkt: Obwohl evangelisch, ist die Kirche 
wunderbar! Nur die heilige Maria fehlt halt, sonst ist alles sehr schön! Martin aus der Slo-
wakei, Die Offenheit dieser Kirche ist beeindruckend – so beeindruckend, dass ich wage, mal 
wieder mich der Kirche zu nähern. Danke. Luise oder Hier ist ein wunderbarer Ort der Stille 
in einer hektischen Zeit. Danke!
Wer den Ort des Ewigen aufsucht, sucht auch nach einer Anrede, die passend erscheint: Geschätz-
te, werte, höhere Macht, Maria hilf!, an die geistige Welt und bringt Glauben und Zweifel mit: 
Ich glaube viel, aber nicht alles. Manchmal glaube ich, dass es Dich gibt und manchmal nicht. 
Peter, Es ist lange her, dass ich hier gewesen bin. Gott habe ich hier sofort gefunden. Danke!, 
Lieber Gott, ich weiß, es gibt dich nicht, und trotzdem wünsche ich mir, dem wär so nicht., 
Oh Herr! Woher nehmen denn alle ihre Gewissheit?
Es gibt viel zu danken und ganz Unterschiedliches zu bitten: für eine bevorstehende Prüfung, ein 
neugeborenes Kind, für Verstorbene, eine Krankheit oder Probleme mit dem Partner.
Heute wären wir 25 Jahre verheiratet, es hat nicht so geklappt und wir haben uns getrennt… 
hilf uns, weiterhin gut befreundet bleiben zu können. E.B.
Schließlich verewigen sich auch immer wieder Menschen hier, die schon „ewig“ mit St. Lu-
kas verbunden sind: Ein Besuch nach 62 Jahren. Ich bin hier getauft 1947. Edmund S.
12.6.12. Am 11.6.1938 haben meine Eltern hier geheiratet. Hier habe ich nun an sie gedacht. 
Helga D., Unsere Heimatkirche! Herrliche Erinnerungen. Wir sind jetzt in Canada. Erna und 
Micha S.. Und jemand anders findet hier die momentanen kleinen Bedürfnisse befriedigt: Danke 
für’s Wasser und a bisserl sitzen und WC. Bitte so beibehalten.

verewigt
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Jauchzt Gott mit fröhlichem Schall
Gottesdienst für Groß und Klein
St. Lukas und St. Johannes feiern Christi Him-
melfahrt gemeinsam auf der Wiese am Ende 
von Mariannenbrücke und Kabelsteg, rechts 
der Isar. Bei schlechtem Wetter in der Lukaskirche. 
Musik: PreysingBrass
Donnerstag, 29. Mai, 10.15 Uhr

Tauffest an der Isar
Die Isar ist die faszinierende Lebensader Mün-
chens. Es ist eine bunte, lebhafte Schar, die 
zum Tauffest aus der Kirche zum Isarufer zieht 
und aus dem Fluss das Taufwasser schöpft. In 
der Taufe wird jedem Täufling persönlich zuge-
sagt, dass er immer schon hineingenommen ist 
in den Strom der Liebe Gottes. 
St. Lukas und an der Isar, Pfingstsonntag
8. Juni und 14. September, 10.00 Uhr

Kirchenspiel: Jona 
Jona, der bekannte alttestamentliche Prophet, 
erhält von Gott den Auftrag, der Stadt Ninive 

den Untergang anzukündigen. Doch Jona 
weigert sich. Eine Geschichte über Berufung, 
Flucht und Gnade, einen großen Fisch – und 
jede Menge Abenteuer.
Gerd Kötter zeichnet die spannende Erzählung 
in Liedern und Sprechszenen hautnah, spiele-
risch und mit einer Prise Humor nach. Die Kin-
der werden das Bühnenbild gestalten.
St. Lukas, Sonntag, 13. Juli, 10.00 Uhr

Vom Kirchenspiel 
zur Gartenlust
Nach dem Kirchenspiel strömen die Besucher 
in den Garten an der Südseite der Kirche. Der 
ist sommerlich geschmückt mit bunten Wim-
peln und Luftballons. Frische Brezen, Gebäck, 
Eis und Getränke sind vorbereitet. Stehtische 
und Bierbänke laden zum Verweilen ein und 
regen zu Gesprächen an. 
Auf die Kinder wartet eine Bastel- und Spielak-
tion des Umweltteams. Gegen 13 Uhr gibt das 
Jugend-ChorProjekt lost & found zum Ab-
schluss ein kleines Standkonzert.

Zigtausende von Menschen werden beim Bür-
gerfest erwartet zum Feiern und Flanieren, 
zum Tanzen und Spielen und St. Lukas wird mit 
seiner markanten Silhouette mittendrin sein 
und sich den Besuchern offen präsentieren. 
Überdimensionale Mobiles schweben über den 
Köpfen der Besucher in der Lukaskirche. In ihrer 
Transparenz lassen sie einen Hauch von Trans-
zendenz erahnen: Sehnsucht nach Leichtigkeit 
in der Unfassbarkeit der Ewigkeit. (Rauminstal-
lation von Christiane Wolf-Schweiz). 
Der Gospelchor St. Lukas ist in concert zu erle-
ben. Pfarrerin Sandra Zeidler und Pfarrer Hel-
mut Gottschling feiern mit der Gemeinde und 
Gästen am Portal Gottesdienst, musikalisch 
gestaltet vom Bezirksposaunenchor unter der 
Leitung von Michael Kurzmann. 
KMD Gerd Kötter wird mit Klangimprovisati-
onen Kinder und Erwachsene gleichermaßen 
zum Staunen über den Klangreichtum der gro-
ßen Orgel in der Lukaskirche bringen. 

St. Lukas beim Isarinselfest. Zwischen Maximilians- und Ludwigsbrücke wird die vielbefah-
rene Steinsdorfstraße wieder in einen Boulevard verwandelt. 

St. Lukas, Freitag, 5. September
18.00-23.00 Uhr, St. Lukas ist offen für Go(o)d 
Vibrations

St. Lukas, Samstag, 6. September
12.00-20.00 Uhr, St. Lukas ist offen für Go(o)d 
Vibrations

St. Lukas, Samstag, 6. September
21.00-23.00 Uhr, Gospelchores St. Lukas in concert

St. Lukas, Sonntag 7. September 
10.00 Uhr, Gottesdienst am Portal		
11.00-18.00 Uh, St. Lukas ist offen für Go(o)d 
Vibrations			           
14.30-15.00 Uhr, Die Orgel erzählt Geschichten	
15.30-16.00 Uhr,  Die Orgel erzählt Geschichten

Kirche im Sommer & Isarinselfest
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Alle Termine und Infos
auf www.sanktlukas.de

Auf dem Weg zum 500. Reformationsjubiläum 2017 hat die Evangelische Kirche in 
Deutschland das Jahr 2014 unter das Thema „Reformation und Politik“ gestellt. Am 23. 
März hat Wolfgang Thierse dazu eine Kanzelrede gehalten. Hier zwei Ausschnitte.

„Als Christen sind wir der Überzeugung, dass es keinen bloß geglaubten Glauben geben kann. 
Das Evangelium ist Aufruf zur Nachfolge, ist Einweisung in gutes, sinnvolles Leben, das ja immer 
nur gemeinschaftlich gelebt werden kann. Der gelebte christliche Glaube ist deshalb notwendi-
gerweise auch gesellschaftliche Praxis, hat öffentlichen Anspruch, ist also im vernünftigen und 
weiten Sinne des Wortes auch politisch. 
Wenn und weil christlicher Glaube aber nicht nur das Für-Wahr-Halten von Glaubenssätzen ist, 
dann und deshalb beansprucht er existenzielle Verbindlichkeit und ist darum das Gegenteil von 
verbürgerlichter Gemütlichkeit, von Einverstandensein mit dem, was wir Menschen und unser 
gesellschaftlicher Zustand jeweils schon sind. „Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht zu-
rück, der ist nicht geschickt zum Reich Gottes.“
Wir sprechen also von einem unausweichlichen Spannungsverhältnis zwischen Politik und Evan-
gelium, zwischen Religion und Politik. Religion handelt vom Absoluten – Politik ist die Sphäre 
des Relativen, des Vorläufigen. In der Politik geht es um das Wohl, in der Religion um das Heil 
der Menschen. In dieser reformatorischen Unterscheidung ist die eigentliche und fundamentale 
auch politische Dimension des christlichen Glaubens enthalten!“
 
„Die frohe Botschaft des Evangeliums von der Gotteskindschaft, ja der Gottesebenbildlichkeit 
des Menschen, sie bietet den unhintergehbaren Maßstab, ist die tiefste Begründung für eine 
Gerechtigkeitspolitik, der es um die gleiche Würde jedes Menschen geht, denn jeder Mensch ist 
Kind Gottes. Diese frohe Botschaft ist der störrische und leidenschaftliche Einspruch gegen die 
Reduktion des Menschen auf seine beiden Rollen, die er auf dem Markt spielt: nämlich Arbeits-
kraft und Konsument zu sein. 
Für das Evangelium bemisst sich Wert und Würde von Menschen nicht an Leistung, Erfolg, 
Geldbeutel, Schönheit, Cleverness. Das Evangelium handelt von der Würde der Leidenden, der 
Scheiternden, der Behinderten, der Kranken, der Sterbenden, der Armen. Es ist ein befreien-
der Einspruch gegen die Entmoralisierung der sozialen Beziehungen, weil es ein entschiedener 
Einspruch ist gegen die Dominanz des Ökonomischen wie auch gegen die Absolutsetzung des 
Politischen.“

Kanzelrede von 
Bundestagspräsident a.D. 
Wolfgang Thierse

Nach dem Gottesdienst im Gespräch mit Gottesdienstteilnehmern.
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Samstag, 19.7.14
10.00 Uhr St. Lukas Ökum. CSD-Gottesdienst, 

Abendmahl Pfarrer Helmut Gottschling 
und das ökumenische Team, (s.S. 10)  

Sonntag, 20.7.14  5. So.n.Trinitatis  
10.00 Uhr

11.45 Uhr

18.00 Uhr

St. Lukas Lyrik-Gottesdienst, (s.S. 11)
Abendmahl, Pfarrer Helmut Gottschling
St. Martin Gottesdienst, Abendmahl
Pfarrer Helmut Gottschling
St. Martin Martinsmesse

Montag, 21.7.14
21.00 Uhr St. Lukas Oper: Theaterprojekt 

„Arsenik-Blüten“, (s.S. 10)

Mittwoch, 23.7.14
21.00 Uhr St. Lukas Oper: Theaterprojekt 

„Arsenik-Blüten“, (s.S. 10)

Freitag, 25.7.14 
16.00 Uhr Tertianum Gesprächsrunde

Pfarrer Helmut Gottschling 

Sonntag, 27.7.14  6. So.n.Trinitatis  
10.00 Uhr

11.45 Uhr

18.00 Uhr

St. Lukas Gottesdienst, Abendmahl 
Pfarrerin Beate Frankenberger
St. Martin Gottesdienst, Abendmahl 
Pfarrerin Beate Frankenberger
St. Martin Martinsmesse

A u g u st

Sonntag, 03.08.14  7. So.n.Trinitatis  
10.00 Uhr

14.00 Uhr

St. Lukas Gottesdienst, Abendmahl
Pfarrerin Beate Frankenberger
St. Martin  Kein Gottesdienst 
St. Lukas Münchner Orgelsommer 
Danijel Drilo, (s.S. 11)

Donnerstag, 07.08.14 
15.30 Uhr Alt-Lehel Seniorengottesdienst 

Pfarrerin Beate Frankenberger

Sonntag, 10.8.14  8. So.n.Trinitatis

10.00 Uhr St. Lukas Gottesdienst, Abendmahl
OKR Susanne Breit-Keßler
Pfarrerin Beate Frankenberger 

14.00 Uhr
St. Martin  Kein Gottesdienst 
St. Lukas Münchner Orgelsommer 
Gerd Kötter, (s.S. 11)

Sonntag, 17.8.14  9. So.n.Trinitatis

10.00 Uhr

14.00 Uhr

St. Lukas Gottesdienst, Abendmahl
Pfarrerin Beate Frankenberger
St. Martin  Kein Gottesdienst 
St. Lukas Münchner Orgelsommer 
Thomas Rothfuß, (s.S. 11)

Sonntag, 24.08.14  10. So.n.Trinitatis

10.00 Uhr

14.00 Uhr

St. Lukas Gottesdienst, Abendmahl 
Pfarrer Helmut Gottschling
St. Martin  Kein Gottesdienst 
St. Lukas Münchner Orgelsommer 
Michael Roth, (s.S. 11)

Sonntag, 31.8.14  11. So.n.Trinitatis

10.00 Uhr St. Lukas Gottesdienst, Abendmahl 
Pfarrer Helmut Gottschling
St. Martin  Kein Gottesdienst 

S e p t e m b e r

Donnerstag, 4.9.14
15.30 Uhr Alt-Lehel Seniorengottesdienst 

Pfarrer Helmut Gottschling

Samstag, 6.9.14
21.00 Uhr St. Lukas Konzert Gospelchor, (s.S. 5)

Sonntag, 7.9.14  12. So.n.Trinitatis

10.00 Uhr

14.30 und
15.30 Uhr

St. Lukas Gottesdienst am Portal 
zum Insarinselfest, (s.S. 5)
Pfarrer Helmut Gottschling
Pfarrerin Sandra Zeidler 
St. Martin  Kein Gottesdienst 
St. Lukas Orgelführungen für Kinder 
(s.S. 5)

Sonntag, 14.09.14 13. So.n.Trinitatis

10.00 Uhr

17.00 Uhr

St. Lukas Tauffest an der Isar, (s.S. 4)
Pfarrer Helmut Gottschling
Pfarrerin Beate Frankenberger
Pfarrerin Gabriele Kainz 
St. Martin  Kein Gottesdienst 
St. Lukas Abschluss des Münchner 
Orgelsommers, (s.S. 11)

J u n i

Sonntag, 1.6.14  Exaudi  
10.00 Uhr

11.45 Uhr

18.00 Uhr

St. Lukas Gottesdienst, Abendmahl 
Pfarrerin Gabriele Kainz
St. Martin Gottesdienst, Abendmahl
Kinderkirche, Pfarrerin Gabriele Kainz
St. Lukas ThomasVesper

Mittwoch, 4.6.14
19.30 Uhr St. Lukas Sakristei BibelStaubFrei 

Pfarrer Helmut Gottschling
Pfarrerin Sandra Zeidler 

Donnerstag, 5.6.14 
15.30 Uhr

20.00 Uhr

Alt-Lehel Seniorengottesdienst 
Pfarrerin Beate Frankenberger
St. Lukas Kirchenvorstandssitzung

Sonntag, 8.6.14  Pfingstsonntag

10.00 Uhr St. Lukas Tauffest an der Isar (s.S. 4)
Pfarrerin Beate Frankenberger
Pfarrer Helmut Gottschling
Pfarrerin Gabriele Kainz

Montag, 9.6.14  Pfingstmontag

10.00 Uhr

11.45 Uhr

19.30 Uhr

Vinzentinum Seniorengottesdienst
Pfarrerin Beate Frankenberger
St. Martin Gottesdienst, Abendmahl 
Pfarrerin Beate Frankenberger
St. Lukas Orgelkonzert Stefan Moser  

Sonntag, 15.6.14  Trinitatis 

10.00 Uhr

11.45 Uhr

St. Lukas Gottesdienst, Abendmahl 
Pfarrerin Beate Frankenberger
St. Martin Gottesdienst, Abendmahl 
Pfarrerin Beate Frankenberger

Sonntag, 22.06.14  1. So.n.Trinitatis 

10.00 Uhr

11.45 Uhr

St. Lukas Gottesdienst, Abendmahl 
Pfarrer Helmut Gottschling
St. Martin Gottesdienst, Abendmahl 
Pfarrer Helmut Gottschling 

Freitag, 27.6.14 
16.00 Uhr Tertianum Seniorengottesdienst 

Pfarrer Helmut Gottschling

Sonntag, 29.6.14  2. So.n.Trinitatis 
10.00 Uhr

11.30 Uhr

11.45 Uhr

18.00 Uhr

St. Lukas Gottesdienst, Abendmahl
Pfarrerin Sandra Zeidler
St. Lukas Mini-Max Gottesdienst 
Pfarrerin Beate Frankenberger u.Team
St. Martin Gottesdienst, Abendmahl
Pfarrerin Sandra Zeidler 
St. Martin Martinsmesse

Montag, 30.6.14
19.15 Uhr St. Lukas Isarbank od. Klostergarten 

Abendgebet im Freien mit St. Anna 

J u l i

Mittwoch, 2.7.14
19.30 Uhr St. Martin Info-Elternabend 

Konfirmanden 2015, (s.S. 10)

Donnerstag, 3.7.14
19.00 Uhr

15.30 Uhr

St. Lukas Info-Elternabend 
Konfirmanden 2015, (s.S. 10)
Alt-Lehel Seniorengottesdienst 
Pfarrerin Beate Frankenberger

Sonntag, 6.7.14  3. So.n.Trinitatis

10.00 Uhr

11.45 Uhr

18.00 Uhr

St. Lukas Gottesdienst, Abendmahl 
Pfarrer Helmut Gottschling
St. Martin Gottesdienst, Abendmahl
Kindergottesdienst 
Pfarrer Helmut Gottschling
St. Lukas ThomasVesper

Sonntag, 13.7.14  4. So.n.Trinitatis

10.00 Uhr

18.00 Uhr

St. Lukas Kirchenspiel „Jona“, Gartenlust 
Pfarrerin Beate Frankenberger
Pfarrerin Gabriele Kainz
Pfarrer Helmut Gottschling
KMD Gerd Kötter, (s.S. 4)
St. Martin Martinsmesse 

Donnerstag, 17.7.14
20.00 Uhr St. Lukas Kirchenvorstandssitzung

Freitag, 18.7.14
21.00 Uhr St. Lukas Uraufführung Oper, (s.S. 10)

Theaterprojekt „Arsenik-Blüten“ 

T E R M i n E Alle Termine und Infos
auf www.sanktlukas.de
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Orgelpunkt Stefan Moser
Symphonische Orgelmusik aus dem 19. und 
20. Jahrhundert. Eintritt: 14 €; Karten an den 
Abendkasse und über www.stefanmoser.org 
St. Lukas, Sonntag, 9. Juni, 19.30 Uhr

Gott suchen – Freunde finden. 
Neuer Konfirmandenkurs 2014/2015
Für Jugendliche im Alter von 13 Jahren star-
tet am 23. bzw. 24. September der Konfikurs 
in zwei Gruppen. Auch Jugendliche, die noch 
nicht getauft sind, können teilnehmen und 
sich auf die Konfirmation am 26. April 2015 
vorbereiten. 
Die Kurse gestalten Pfarrerin Beate Franken-
berger und Pfarrerin Gabriele Kainz. 
Information  und Anmeldung: St. Lukas
Gemeindehaus, Donnerstag, 3. Juli, 19.00 Uhr 
St. Martin, Arndtstr 8, Mittwoch, 2. Juli, 19.30 Uhr 

Arsenikblüten
Oper in drei Teilen. Uraufführung
Die junge Danielle kommt in eine Kirche. Ihr 
Leben hat sich durch ein traumatisches Erleb-
nis grundlegend verändert, und so sucht sie am 
Ort ihres Glaubens Hilfe. Doch statt klare Ant-
worten zu finden, lernt sie neue Ebenen ihrer 
eigenen Persönlichkeit kennen. Dadurch wird 
ihre Auseinandersetzung mit Gott zu einer 
Auseinandersetzung mit ihrem Glauben. Ein 
neuer Lebensweg öffnet sich. 

In der Oper "Arsenikblüten" folgen die Künst-
ler den Spuren der Protagonistin. Dafür wurde 
ein dramatischer Text geschaffen, auf dessen 
Grundlage eine neue Komposition von der 
mexikanischen Komponistin Diana Syrse ent-
standen ist. Die Musik bezieht den speziellen 
Aufführungsort mit ein und integriert sowohl 
die Orgel als auch die Möglichkeiten des Kir-
chenchores. Orgelklänge werden mit Elektronik 
und Klangexperimenten verbunden.
Die Regisseurin Annalena Maas inszeniert den 
komplexen Text im großzügigen Kirchenraum 
von St. Lukas und verbindet dadurch die Insti-
tutionen Kirche und Theater. 
Komposition: Diana Syrse
Inszenierung: Annalena Maas
Bühne/Video: Florian Schaumberger
Mit: Sara Tamburini, Chor
 Michael Lachmayr
Eine Produktion im Rahmen von EigenArten 
der Bayerischen Theaterakademie August 
Everding in Kooperation mit der Kirchenge-
meinde St Lukas. 
Freier Eintritt. Um Spenden wird gebeten.
St. Lukas , Freitag, 18. Juli, 21.00 Uhr 
Uraufführung, 21. und 23. Juli 2014
jeweils um 21.00 Uhr

Ökumenischer Gottesdienst zum CSD
Zum Auftakt des Christopher Street Day ge-
hört für viele Schwule, Lesben und Transgen-

der ein Gottesdienst, weil CSD für sie mehr ist 
als ein bunter Wagen und ein nackter Ober-
körper.
"Männlich und weiblich hat Gott dich ge-
schaffen: wertvoll." Unter diesem Motto 
feiern anglikanische, alt-katholische, evan-
gelisch-lutherische, evangelisch-reformierte 
und römisch-katholische Christinnen und 
Christen miteinander Gottesdienst. Es predigt 
Pfarrer Wolfgang Scheel. Die musikalische 
Ausgestaltung übernimmt der Regenbogen-
chor unter der Leitung von Mary Ellen Kitchens.
St. Lukas, 19. Juli, 10.00 Uhr

Lyrik im Gottesdienst
„Was das Gedicht alles kann? Alles!“ hat Ro-
bert Gernhardt einmal humorvoll wie tiefsin-
nig festgestellt. Es kann also auch mit dem 
christlichen Glauben ins Gespräch kommen. 
Schauspielerin Verena Rendtorff liest ein zeit-
genössisches Gedicht, das von Kirchenmusik-
direktor Gerd Kötter musikalisch interpretiert 
und von Pfarrer Helmut Gottschling auf die 
biblische Botschaft bezogen wird.
St. Lukas Sonntag, 20. Juli, 10.00 Uhr

Sonntags um zwei
Münchner Orgelsommer – Konzerte in 
evangelischen Innenstadtkirchen
St. Lukas beteiligt sich an der Konzertreihe, 
die von Juli bis September in der Erlöserkirche, 

Lukaskirche, Markuskirche und Matthäuskir-
che stattfinden. Die vier Kantoren der Innen-
stadtkirchen stellten in einem gemeinsamen 
Konzept ein buntes Programm zusammen. 
Gerd Kötter wird in der Lukaskirche dem sonn-
täglichen Besucherstrom am Nachmittag in 
unserer Kirche ein ansprechendes Pro-gramm, 
vor allem für Familien und für Besucher, die 
nur kurz verweilen wollen, anbieten. An vier 
Augustsonntagen finden für ca. 45 Minuten 
Konzertangebote statt, die sommerlich leicht 
ausgerichtet sind. 
Die genaueren Programmschwerpunkte fin-
den sich auf den Plakaten und Handzetteln.
Eintritt frei!
St. Lukas
Sonntag, 3. August,14.00 Uhr: Danijel Drilo
Sonntag, 10. August,14.00 Uhr: Gerd Kötter 
Sonntag, 17. August,14.00 Uhr: Thomas Rothfuß
Sonntag, 24. August,14.00 Uhr: Michael Roth

Orgelspaziergang
Münchner Orgelsommer – Konzerte in 
evangelischen Innenstadtkirchen
Als Abschluss des Münchner Orgelsommers 
findet am Sonntag, 14. September ein Orgel-
spaziergang durch die Konzertkirchen statt, 
der in der Matthäuskirche um 14.00 Uhr beginnt 
und in der Lukaskirche um 17.00 Uhr endet.

a u s s e r g e wöh   n l i c h e s
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St. Martin. Pause im August

Die kleine, feine Gottesdienstgemeinde  
von St. Martin ist in den Sommerferien 
zu den Sonntagsgottesdiensten nach 
St. Lukas eingeladen.



RE  G EL  M ÄSSI    G ES   vo  n  A - Z

Arbeitskreis Armut
Werner Döring, Tel. 22 56 94 
Kirchenkeller für obdachlose Frauen
Geöffnet Mitte November bis Mitte April
Christine Hartmann, Tel. 08106 30 22 22
Gabriele Krack, Tel: 0176 61109835
gabriele_krack@yahoo.de
Heinrich Lüneburg, Tel. 0171 89 90 418
Obdachlosenbrunch 
1. So im Monat ab 11.15 Uhr 
Sigrid Wenz, Tel. 22 32 84
Elisabeth Olzog, Tel. 91 57 14 

Besuchsdienst
Ein offenes Ohr und Zeit für ältere Menschen 
Pfarrer Helmut Gottschling

Bibelgespräch in der Sakristei
Jeden letzten Di im Monat, 19.00 Uhr
Thomas Wirth, Tel. 14 90 34 66

Pflegende Angehörige 
1. Mi im Monat, 17.00 bis 18.30 Uhr
Pfarrheim St. Anna, St. Anna-Str. 19
Pastoralreferent Hermann Eilermann
Tel. 21 21 82 0

Gospelchor St. Lukas
Mi 19.30 bis 22.00 Uhr
Margaretha Dusl, Tel. 0151 15279263
www.gospelchor-st-lukas.de

JugendMusikProjekt lost & found
Mo. 18.00 bis 20.00 Uhr
St. Martin Gemeindesaal

„M&M“ –Jugend- Mitarbeitertreff
Trainee-Programm, monatl. nach Absprache
Pfarrerin Gabriele Kainz

Kinderchor
Do 14.30 Uhr Vorschulkinder I
Do 15.15 Uhr Vorschulgruppe II
Do 16.15 Uhr Schulkinder I (1. Klasse)
Do 17.00 Uhr Schulkinder II (ab der 2. Klasse)
KMD Gerd Kötter

Kirchenvorstandssitzungen
Grundsätzlich öffentlich, Zuhörer willkommen
Nächste Sitzungen: 5. Juni und 17. Juli
Gemeindehaus St. Lukas, 20.00 Uhr 

Krabbelgruppen
Mi. 10.00 bis 11.30 Uhr, Gemeindesaal 
Heidi Brain, Tel. 0171-1490821
hb@care-vita.com

Lukas-Chor München
Di 19.30 bis 22.00 Uhr, KMD Gerd Kötter

Seniorennachmittag
Mi. ab 14.00 Uhr, Gemeindesaal St. Lukas
Pfarrer Helmut Gottschling

Meditation für Geübte 
Jeden Do. 19.00 bis 20.30 Uhr
St. Martin, Pfarrer Andreas Ebert
ebert@stmartin-muenchen.de

Pflegeberatung 
1. Mo im Monat, 15.00 bis 17.00 Uhr
Gemeindehaus St. Lukas
Gruppenraum 2
Gabriele Hinz, Tel. 3220860

Tanz für Senioren
Mi. 13.00 bis 14.00 Uhr, St. Lukas, Gemeindesaal
Karin Schippan, Tel. 35 14 679

LukasLaden
Cafe und Verkauf von Waren aus fairem Handel
Mo. Di. Do. Fr. 15.30 bis 18.00 Uhr
Mi. 15.30 bis 20.00 Uhr
Sa. 11.00  bis 14.00 Uhr, So. 11.00 bis 13.00 Uhr
Eva Nockemann, Tel. 0170 5326603

G ot t e s d i e n s t e

Sonntagsgottesdienst
10.00 Uhr St. Lukas
11.45 Uhr St. Martin

Kinderkirche in St. Martin
parallel zum Gottesdienst

1. Juni, 6. Juli, Sommerpause bis Oktober
Kindergottesdienst (Kinder ab 3 J.) 
Kinderbetreuung (Kinder bis 3 J.)
Pfarrerin Gabriele Kainz

Martinsmesse in St. Martin
29. Juni, 13., 20., 27. Juli
Meditation. Gespräch. Abendmahl. 18.00 Uhr

Mini-Max–Gottesdienst in St. Lukas 
Gottesdienst für Kinder (bis 6 J.) und Eltern
29. Juni um 11.30 Uhr 
Pfarrerin Beate Frankenberger

Nachtkirche in St. Lukas
Do 22.00 bis 22.30 Uhr – eine halbe
Stunde singen, hören, schweigen und beten 
Pfarrerin Beate Frankenberger

ThomasVesper in St. Lukas
Jeden ersten Sonntag im Monat, 18.00 Uhr 
Raum zum selbst Suchen, Finden, Tun und Sein.
1. Juni und 6. Juli, August Pause   
Christiane Reichard, 0174 1532499 
christiane.reichard@allianz.de
Regina Riermeier-Wenninger, 0174 9344951
reginarw@mnet-online.de 

Seniorengottesdienste
Alt-Lehel, Christophstraße 12
5. Juni, 3. Juli, 7. August, 4. September
Tertianum, Klenzestraße 70
27. Juni
Vincentinum, Oettingenstraße 16
9. Juni

Ko  n tov  e r b i n d u n g e n
Spendenkonto allgemein �
IBAN: DE11 5206 0410 0001 4230 88
LukasLaden�
IBAN:DE68 5206 0410 0003 4002 80
Gospelchor St. Lukas �
IBAN: DE46 5206 0410 0301 4230 88
Lukas-Chor München �
IBAN: DE32 5206 0410 0003 4015 10
Rettet St. Lukas e.V. �
IBAN: DE72 5206 0410 0003 4037 00

alle bei Ev. Kreditgenossenschaft Kassel
BIC: GENODEF1EK1

St. Lukas Stiftung 
Stadtsparkasse München	
IBAN: DE60 7015 0000 1001 7148 88
BIC: SSKMDEMM
Fotos Avisio. Uta Kellermann, Helmut Gottschling, 
Michaela Urbanek, Jürgen Biefang, fotolia
Impressum
Herausgeber: Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde St. Lukas
Thierschstraße 28, 80538 München
V.i.S.d.P.: Pfarrer Helmut Gottschling  
Redaktionsteam: Judith Feyerabend, Helmut Gottschling
Nächster Redaktionsschluss: 15.7.14
gedruckt auf 100% Recyclingpapier
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Frank Andrae 
Hausbetreuer 
St. Martin

Gestaltung rund um die 
Gottesdienste, Organisa-
torisches bei Taufen und 
Trauungen (z.B. Blumen), 
Raumanfragen, 
Housekeeping

Pfarrer 
Helmut Gottschling
Gottesdienst, Taufe, 
Trauung, Bestattung, 
Seelsorge, Seniorenarbeit,
Geschäftsführung, 
Rettet St. Lukas, Kirchen-
führungen, Besuchsdienst, 
Seniorenheime Tertianum 
und Crescentiastift

Pfarrerin 
Gabriele Kainz

Gottesdienst, Taufe, 
Trauung, Bestattung, 
Seelsorge, Konfirmanden 
St. Martin, Kindergottes-
dienst St. Martin

Lucia Stadler 
Pfarramtssekretärin

Anmeldung von Taufe, 
Trauung und Bestattung, 
Anfertigen von Paten-
bescheinigungen und 
sonst. Bescheinigungen, 
Telefonische und 
schriftl. Anfragen aller Art

Pfarrerin Beate 
Frankenberger

Gottesdienst, Taufe, Trau-
ung, Bestattung, Seelsorge, 
Kunst, Konfirmanden 
St. Lukas, Mini-Max,
 Seniorenheime Alt-Lehel 
und Vincentinum, 
KiTa-Andachten, Ökumene

Wussten Sie schon, dass unser Gemeindebrief nun schon seit drei 
Jahren auf 100% Recyclingpapier gedruckt wird. Und dass auch im 
Gemeindebüro weitestgehend Umweltpapier verwendet wird?!

Info des Umweltteam St. Lukas:

Vertrauensmann des 
Kirchenvorstandes
Stefan Hienzsch

Ehrenamtlicher 
Ansprechpartner in allen 
Gemeindebelangen

Hans Herberth 
Mesner und Haus-
meister St. Lukas

Gestaltung rund um die 
Gottesdienste, Organisa-
torisches bei Taufen und 
Trauungen (z.B. Blumen), 
Raumanfragen, Konzertan-
fragen, Housekeeping

Kirchenmusik-
direktor Gerd Kötter

Musik im Gottesdienst, 
bei Taufen und Trauungen, 
Leitung Lukaschor, Leitung 
ensemble lukas, Leitung 
Kinderchöre, Kunst, 
Konzertanfragen

Diakonin
Michaela Urbanek
Jugendarbeit, Arbeit mit 
Kindern, Jugendgottes-
dienste, Jugend-Musik-
Projekt „lost & found“, 
Projekte in der  Konfir-
mandenarbeit, (Koopera-
tionen in der Kinder- und 
Jugendarbeit)

Für Sie da

Ansprechpartner in St. Lukas 

und St. Martin

Zum Schutz personenbezogener Daten 
werden die Namen aus den Kirchenbüchern 
in der Online-Ausgabe nicht publiziert.
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Pflegeberatung

Gabriele Hinz vom Evangelischen Pflegedienst München e.V.  gibt 
in der kostenfreien Pflegeberatung fachkundige Antworten. Wenn 
pflegende Angehörige beispielsweise eine Auszeit brauchen, ver-
fügen die Pflegekassen über einen besonderen Etat für „Verhinde-
rungspflege“. Oder es erhalten Verwandte, die einen Demenzkran-
ken ohne Pflegestufe betreuen, finanzielle Unterstützung.
St. Lukas, Gemeindehaus, Raum 2, jeden ersten Montag im Monat, 
15.00-17.00 Uhr



Postvermerk: St. Lukas, Thierschstr. 28, 80538 München ZKZ 5797, PVSt, Entgelt bezahlt Deutsche Post AG

St. Lukaskirche   I   Mariannenplatz 3 (Eingang Steinsdorfstr.), 80538 München
Öffnungszeiten 9.00-17.00 Uhr
St. Martinskapelle  I   Arndtstraße 8 (Rgb.), 80469 München 

Evangelisch.-Luth. Pfarramt  I   Thierschstraße 28, 80538 München 
Öffnungszeiten Mo, Di, Do, Fr  9.00-12.00 Uhr  I   Mi 11.00-13.00 Uhr
Telefon 089 21 26 86-0  I   Fax 089 21 26 86-30
Mail pfarramt@sanktlukas.de  I   www.sanktlukas.de

Pfarrerin Beate Frankenberger  I  beate.frankenberger@sanktlukas.de � 21 26 86 28
Pfarrer Helmut Gottschling  I  helmut.gottschling@sanktlukas.de� 21 26 86 27
Pfarrerin Gabriele Kainz  I  gabriele.kainz@sanktlukas.de� 99 01 84 68
Kirchenmusikdirektor Gerd Kötter  I  gerd.koetter@sanktlukas.de� 27 27 31 78
Diakonin Michaela Urbanek  I  michaela.urbanek@sanktlukas.de� zur Zeit in Elternzeit

Sekretärin St. Lukas: Lucia Stadler  I  pfarramt@sanktlukas.de 	�  21 26 86 10
Mesner St. Lukas: Hans Herberth  I  hans.herberth@sanktlukas.de� 21 26 86 25
Hausbetreuer St. Martin: Frank Andrae  I   andrae@stmartin-muenchen.de  �2 01 04 27
Vertrauensmann des Kirchenvorstandes: Stefan Hienzsch  � 0179 7 74 13 64

Evangelische Kindertagesstätte der Inneren Mission München St. Lukas
Leitung: Sophia Digkliou  I   kita-lehel@im-muenchen.de� 29 16 13 05
Der LukasLaden  I  Mannhardtstr. 4, 80538 München� 2 91 32 18

K o n takt 


